
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Es ist unser Erbe.  
Künstlernachlässe bewahren! 

Das Kulturforum der Sozialdemokratie in Sachsen e.V. setzt sich für die Weiterfinanzie-
rung des Projektes Nachlasszentrum Künstlernachlässe und Werkdatenbank Bildende 
Kunst ein. 

Ein wertvolles Erbe anzutreten, mag nicht immer leicht sein. Aber: es gebietet der Res-
pekt. Menschen nähern sich mit Pietät dem Nachlass ihrer Vorfahren. Künstlernach-
lässe sind ein Erbe, das von gesellschaftlicher und kultureller Bedeutung für unser Land 
ist.  

Die Förderung von Kunst und Kultur ist in der Sächsischen Verfassung festgeschrieben. 

Bezieht das Staatsministerium für Kultur diese nur auf die so genannten Leuchttürme?      
Wie sonst ist die 0 (in Worten: Null) unter dem Punkt „Projekt Nachlasszentrum Künst-
lernachlässe und Werkdatenbank im Regierungsentwurf zum Einzelplan 012 für den 
Doppelhaushalt 2021/22 zu erklären? In anderen Bereichen der Kulturförderung wurden 
die Vorjahresansätze zumindest fortgeschrieben.  

Das Projekt Nachlasszentrum Künstlernachlässe sowie die Entwicklung der Website 
Werkdatenbank Bildende Kunst wurden 2017/18 in Zusammenarbeit mit der Fotothek 
der Sächsischen Landes-, Staats- und Universitätsbibliothek (SLUB) unter Federfüh-
rung von Frau Dr. Eva-Maria Stange gestartet. Es war eine lohnende Investition, so 
dachten nicht nur die Nachkommen, sondern auch viele lebende bildende Künstler. 
Über 18 000 Werke sollen bereits gespeichert und mit Unterstützung der Fotothek dar-
stellbar sein. Geschaffen wurde ein wertvolles und identitätsstiftendes Gedächtnis. Der 
Freistaat Thüringen hat das sächsische Modell übernommen.  

Das umstrukturierte Sächsische Staatsministerium für Kultur sieht dies offenbar anders.    
Null Euro für die Fortführung und Weiterentwicklung sind eine kulturpolitische Nullnum-
mer.  Die Mitglieder des Kulturforums der Sozialdemokratie sehen darin einen Ausdruck 
von mangelnder Wertschätzung. Auch das Prinzip der Nachhaltigkeit wird missachtet, 
da das bundesweit beachtete Projekt bereits viel Engagement und staatliche Fördermit-
tel gekostet hat.  

 
 
K U L T U R F O R U M   D E R 
S O Z I A L D E M O K R A T I E 
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Wir fordern Frau Staatsministerin Barbara Klepsch und die Abgeordneten des Sächsi-
schen Landtags auf, die erforderlichen Mittel für die Fortführung des Projektes Nach-
lasszentrum Künstlernachlässe sowie für die Werkdatenbank Bildende Kunst im Dop-
pelhaushalt 2021/22 und auch in den darauffolgenden Jahren bereitzustellen.  

Die Pflege des kulturellen Erbes gebietet dies.  

Die Aufbauleistung der vergangenen Jahre darf nicht umsonst gewesen sein.  
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